
439236-2026 Page 1/8

See the notice on TED website

439236-2026 - Competition
Germany – Medical information systems – Softwarelösung für Archivierung und Austausch von 
Daten bildgebender Verfahren (PACS)
OJ S 121/2026 26/06/2026
Contract or concession notice – standard regime - Change notice
Supplies

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Barmherzige Brüder Trier gGmbH
Email: v.sauer@taylorwessing.com
Legal type of the buyer: Public undertaking
Activity of the contracting authority: Health

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Softwarelösung für Archivierung und Austausch von Daten bildgebender Verfahren 
(PACS)
Description: Gegenstand des vorliegenden Vergabeverfahrens ist die Einführung eines 
zentralen, standortübergreifend nutzbaren PACS als zukünftige einheitliche Plattform zur 
Speicherung, Verwaltung und Bereitstellung medizinischer Bilddaten. Das zentrale PACS soll 
so ausgelegt sein, dass perspektivisch alle Einrichtungen der BBT-Gruppe darauf zugreifen 
können und eine konsolidierte, gemeinsame Bilddatenbasis entsteht. In diesem 
Zusammenhang ist vorgesehen, die bisher lokal betriebenen PACS-Systeme an den 
einzelnen Standorten schrittweise abzulösen und vollständig außer Betrieb zu neh-men.
Procedure identifier: 51ff3927-aed9-41c2-a6ab-1a5b9576f00e
Internal identifier: n.def.
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 48814000 Medical information systems
Additional classification (cpv): 48810000 Information systems

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Country: Germany

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Paderborn (DEA47)
Country: Germany

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Main-Tauber-Kreis (DE11B)
Country: Germany

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/439236-2026
mailto:v.sauer@taylorwessing.com
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2.1.2.
 
Place of performance
Country subdivision (NUTS): Main-Tauber-Kreis (DE11B)
Country: Germany

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Main-Tauber-Kreis (DE11B)
Country: Germany

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Speyer, Kreisfreie Stadt (DEB38)
Country: Germany

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Hohenlohekreis (DE119)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: Die Anzahl der Bewerber wird im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs 
begrenzt. Alle Teilnehmer, welche form- und fristgerecht ihre Teilnahmeanträge abgegeben 
haben, nicht gem. §§ 123, 124 GWB ausgeschlossen werden, die im Teilnahmewettbewerb 
geforderte Eignung nachweisen können, mindestens 40 Punkte erreicht haben und sich unter 
den 3 bestbepunkteten Anbieten befinden, werden zur Angebotsabgabe für Phase 2 aufgefor-
dert. Wenn mehrere Bieter die gleiche Punktzahl erreichen, erhalten diese den gleichen Rang. 
Dieser Rang entspricht dem obersten Rang dieser Gruppe. Teilnahmeanträge, die im Rahmen 
der Eignungsprüfung nicht mindestens eine Gesamtleistungspunktzahl von 40 erreichen, 
werden im Teilnahmewettbewerb nicht weiter berücksich-tigt und vom weiteren 
Vergabeverfahren ausgeschlossen. Sofern die Anzahl der geeigneten Bewerber unter der 
Mindestanzahl 3 liegt, behält sich der Auftragnehmer gemäß § 51 Abs. 3 VgV vor, das 
Vergabeverfahren fortzuführen, indem er den oder die geeigneten Bewerber einlädt, die über 
die geforderte Eignung verfügen. Es wird ein Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb gemäß § 17 VgV durchgeführt. Die BBT-Gruppe ist kein öffentlicher 
Auftraggeber gemäß § 99 GWB und nicht zur Durchführung von europaweiten 
Vergabeverfahren verpflichtet. Das europaweite Vergabeverfahren wird freiwillig durchgeführt 
und begründet keinen Anspruch auf Einhaltung der formellen Anforderungen des GWB, VgV. 
Insbesondere können Bewerber aus der Wahl des Verfahrens keinen Anspruch auf 
Rechtsschutz vor der Vergabekammer (§ 160 ff. GWB) herleiten.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Corruption: 
Fraud: 
Money laundering or terrorist financing: 
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: 
Participation in a criminal organisation: 
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: 
Breaching of obligations in the fields of environmental law: 
Breaching of obligations in the fields of labour law: 
Breaching of obligations in the fields of social law: 
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Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: 
Grave professional misconduct: 
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: 
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: 
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: 
Early termination, damages, or other comparable sanctions: 
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: 
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: 
Breaching obligation relating to payment of taxes: 
Business activities are suspended: 
Insolvency: 
Assets being administered by liquidator: 
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: 

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Softwarelösung für Archivierung und Austausch von Daten bildgebender Verfahren 
(PACS)
Description: Aktuell betreibt die BBT-Gruppe an mehreren Standorten unterschiedliche 
Krankenhausinformati-onssysteme KIS, Radiologieinformationssysteme RIS sowie PACS-
Lösungen, die jeweils lokal in den einzelnen Häusern installiert und betrieben werden. Diese 
historisch gewachsene Systemlandschaft ist durch standortbezogene Insellösungen, 
unterschiedliche technische Betriebsmodelle sowie einen erhöhten Aufwand für 
Administration, Schnittstellenbetrieb und Weiterentwicklung gekennzeichnet. Gegenstand des 
vorliegenden Vergabeverfahrens ist die Einführung eines zentralen, standortübergreifend 
nutzbaren PACS als zukünftige einheitliche Plattform zur Speicherung, Verwaltung und 
Bereitstellung medizinischer Bilddaten. Das zentrale PACS soll so ausgelegt sein, dass 
perspektivisch alle Einrichtungen der BBT-Gruppe darauf zugreifen können und eine 
konsolidierte, gemeinsame Bildda-tenbasis entsteht. In diesem Zusammenhang ist 
vorgesehen, die bisher lokal betriebenen PACS-Systeme an den einzelnen Standorten 
schrittweise abzulösen und vollständig außer Betrieb zu nehmen. Das zentrale PACS ist 
hochverfügbar auszulegen und soll on premise in den Rechenzentren der BBT-Gruppe 
installiert und betrieben werden. Es muss den Anforderungen an Verfügbarkeit, Stabilität und 
Betriebssicherheit eines standortübergreifend genutzten Systems im medizinischen Umfeld 
gerecht werden und einen unterbrechungsfreien Betrieb auch im klinischen Routinebetrieb 
sicherstellen. Zusätzlich ist die Cloudstrategie des Herstellers darzustellen, einschließlich der 
vorgesehenen Weiterentwicklung des PACS in Richtung Cloud- und Hybrid-Betriebsmodelle. 
Die bestehenden KIS- und RIS-Systeme der einzelnen Häuser sind nicht Bestandteil dieses 
Vergabeverfahrens und sollen zunächst in ihrer jeweiligen Ausprägung und Struktur 
unverändert bestehen bleiben. Das zentrale PACS muss daher in der Lage sein, in einer 
heterogenen Systemlandschaft zu-verlässig zu funktionieren und die standortübergreifende 
Anbindung mehrerer unterschiedlicher RIS-Systeme zu unterstützen. Die angeschlossenen 
Einrichtungen der BBT-Gruppe sollen im zukünftigen zentralen PACS jeweils als eigene 
Mandanten abgebildet werden. Dabei ist sicherzustellen, dass eine rechtssichere, daten-
schutzkonforme und nachvollziehbare Nutzung sowohl innerhalb der einzelnen Häuser als 
auch hausübergreifend möglich ist. Das zentrale PACS muss hierzu eine mandantenfähige 
Struktur bereit-stellen, die einerseits die organisatorische und datenschutzrechtliche Trennung 
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der Standorte ge-währleistet und andererseits dort, wo fachlich und organisatorisch 
erforderlich, eine kontrollierte, protokollierte und regelbasierte standortübergreifende 
Zusammenarbeit ermöglicht. In das zentrale PACS sind neben den Krankenhausstandorten 
auch die Medizinischen Versorgungszentren MVZ der BBT-Gruppe einzubinden. Darüber 
hinaus soll das System die Bereitstellung medizinischer Bilder und zugehöriger Ergebnisse für 
berechtigte Nutzer über ein webbasiertes Portal unter-stützen. Zusätzlich ist eine 
patientenbezogene Bereitstellung mittels QR-Code vorzusehen. Ferner soll das zentrale 
PACS die Einbindung weiterer lokaler Leistungserbringer wie Hausärztinnen und Hausärzte 
oder andere externe Kooperationspartner ermöglichen, sofern dies fachlich, organisatorisch 
und rechtlich vorgesehen ist. Darüber hinaus sollen auch bestehende und zukünftige 
Teleradiologienetzwerke angebunden werden können. Bestehende PACS-Verbindungen zu 
bereits angebundenen Kooperationspartnern sind im Rahmen der Einführung des zentralen 
PACS zu übernehmen und in die neue Systemarchitektur zu integrieren.
Internal identifier: 0001

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 48814000 Medical information systems

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Hohenlohekreis (DE119)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 60 Months

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified deliveries
Description of selection criterion: Mindestens 3 vergleichbare Referenzen
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
Maximum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 6
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated
The buyer reserves the right to award the contract on the basis of the initial tenders without 
any further negotiations
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5.1.10.  Award criteria
Justification for not indicating the weighting of the award criteria: Der Preis ist nicht das einzige 
Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen aufgeführt

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/51ff3927-aed9-41c2-a6ab-1a5b9576f00e

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of the procedure: 
Estimated date of dispatch of the invitations to submit tenders: 28/07/2026
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/51ff3927-aed9-41c2-a6ab-1a5b9576f00e
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 06/07/2026 15:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
No documents can be submitted later.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, partly without reopening and partly with reopening of competition
Maximum number of participants: 1
Justification for the duration of the framework agreement: Die Auftraggeberin behält sich 
aufgrund der Komplexität und der Größe des Systems vor, eine Laufzeit von 60 Monaten für 
die Rahmenvereinbarung vorzusehen.
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland Pfalz
Information about review deadlines: Für die Einlegung von Rechtsbehelfen gelten die 
Voraussetzungen gemäß § 160 GWB: 1. Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber 
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Kalendertagen nach 
Kenntnisnahme rügen. 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der 
Angebote gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 3 GWB 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/51ff3927-aed9-41c2-a6ab-1a5b9576f00e
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/51ff3927-aed9-41c2-a6ab-1a5b9576f00e
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/51ff3927-aed9-41c2-a6ab-1a5b9576f00e
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/51ff3927-aed9-41c2-a6ab-1a5b9576f00e
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spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. 4. Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 
GWB innerhalb von 15 Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, bei der Vergabekammer einzureichen. § 160 Abs. 3 S. 1 GWB gilt nicht 
bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 
GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. Gemäß § 134 Abs. 1 GWB haben 
öffentliche Auftraggeber die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über 
den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe 
der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt 
des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, 
denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, 
bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. 
Gemäß § 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst zehn Kalendertage nach Absendung (per 
Telefax, E-Mail oder elektronisch über die E-Vergabeplattform) der Information nach 134 Abs. 
1 GWB geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information 
durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber 
kommt es nicht an. Gemäß § 135 Abs. 1 GWB ist ein öffentlicher Auftrag von Anfang an 
unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber 1) gegen § 134 GWB verstoßen hat oder 2) den 
Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. Gemäß § 135 Abs. 2 GWB 
kann die Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Barmherzige 
Brüder Trier gGmbH
Organisation receiving requests to participate: Barmherzige Brüder Trier gGmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Barmherzige Brüder Trier gGmbH
Registration number: 14064
Postal address: Kardinal- Krementz-Straße 1-5
Town: Koblenz
Postcode: 56073
Country subdivision (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Country: Germany
Email: v.sauer@taylorwessing.com
Telephone: +49 15115922429
Internet address: https://www.bbtgruppe.de
Buyer profile: https://www.deutsche-evergabe.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure

mailto:v.sauer@taylorwessing.com
https://www.bbtgruppe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Rheinland Pfalz
Registration number: 19f1cd44-23ac-4784-963e-4b64e286b1a1
Postal address: Stiftsstraße 9
Town: Mainz
Postcode: 55116
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Email: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +49 6131162234
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

10. Change

Version of the previous notice to be changed
: 
51ff3927-aed9-41c2-a6ab-1a5b9576f00e-01
Main reason for change
: 
Information updated
Description
: 
terminliche Gründe

Notice information

Notice identifier/version: c961524c-1711-4624-8299-2a99058332f3  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 25/06/2026 14:51:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 439236-2026

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Publication date: 26/06/2026
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